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.  
Ein Steckbrief ist eine Personenbeschreibung 

 
Familienname: ...................................................................................... 

Vorname:.................................................................................................. 
Spitznamen: ................................................................................................. 
(Wie mich meine Freunde, meine Geschwister oder meine Eltern auch noch nennen) 
 
Geburtstag: .................................................................................................. 
Januar–Februar–März–April–Mai-Juni–Juli–August–September–Oktober–November–Dezember 
 
Adresse:........................................................................................................ 
(Straße mit Hausnummer) 
 
Wohnort: ............................................................................................................................................  
(mit Postleitzahl und Land) 
 
Geschwister: ......................................................................................................................................  
(Schwester, Bruder) 
 
Ich bin: ...............................................................................................................................................  
blond, dunkelblond, rothaarig, schwarzhaarig; eher groß, eher klein, schlank, rundlich, mager, kräftig; ernst, schwatzhaft, fleißig, bequem, 
freundlich, frech  
 
Meine Hobbys:....................................................................................................................................  
Reiten, Schwimmen, Fußball, Computer, Basteln, Musik, Malen, Lesen, Kochen, Schach, Briefmarken, Flugzeuge, Hunde usw. 
 
Das mache ich gerne: .......................................................................................................................  
Sprachen lernen, chatten, Musik hören, am Computer spielen, DVD schauen, diskutieren, flirten, reisen, lesen, schwimmen, usw. 
 
Das mache ich weniger gerne: ........................................................................................................  
Fahrrad reparieren, Zimmer aufräumen, Hausaufgaben, wandern, früh am Morgen aufstehen, Mathematikaufgaben, Theater spielen, 
Briefe schreiben, Rasen mähen usw. 
 
Mein Lieblingsessen:  .......................................................................................................................  
Spagetti, Pizza, Ravioli, Wiener Schnitzel, Pommes, Lachs, Fischstäbchen, Hamburger, Hot Dog, Fruchtsalat usw. 
 
Meine Lieblingsfarbe: .......................................................................................................................  
rot, blau, grün, gelb, schwarz, weiß, grau, violett, rosa, türkis, ocker 
 
Meine Lieblingsfächer in der Schule: ..............................................................................................  
Musik, Turnen, Zeichnen (Kunsterziehung), Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Latein, Griechisch, Geschichte, Staatskunde, 
Mathematik, Geografie, Biologie, Chemie, Physik, Singen (Musik), Werkunterricht, Religion, Lebenskunde usw.  
 
Meine Freunde:...................................................................................................................................  
Schulkameraden, Nachbarn, Eltern, Geschwister,  Haustiere, auch Sachen wie Bücher, elektronische Geräte etc. 
 
Das will ich einmal werden: ..............................................................................................................  
Krankenpflegerin, Tischler, Architektin, Mechaniker, Lehrerin, Ingenieur, Tierpflegerin, Autorennfahrer, Apothekerin, Arzt, Bäuerin, 
Verkäufer, Lkw-Fahrer, Grafikerin, Pilot, Zahnärztin, Polizist, Sekretärin, Koch, Übersetzerin usw. (Die meisten Berufe kann man mit der 
Endung –in weiblich machen: Gärtner – Gärtnerin) 
 
Das möchte ich einmal erleben: .......................................................................................................  
Eine Fahrt mit einem Rheinschiff von Basel nach Rotterdam, ein Autorennen auf dem Nürburgring, ein Flug mit dem Zeppelin über den 
Bodensee, eine Disconacht auf dem Oktoberfest in München, einen Tag im Vergnügungspark von Rust usw. 
 
Was ich noch sagen möchte: ..........................................................................................................  

.............................................................................................................................................................  
Deutschlernen macht Spaß, Deutsch ist eine schwere Sprache, ich spreche bereits zwei Sprachen, ich lebe seit zwei Jahren in 
Deutschland, ich schaue mir oft deutsche Videos an, in meiner Sprache kommen viele ähnliche Wörter wie im Deutschen vor, ich 
brauche Deutsch wegen meinem Beruf usw. 
  
 


